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^ § 3. Sonntag , den 20 Januar 1839.
. . - - — - — —

Dienst - Ernennungen und Veränderungen.
Se . Königs Hoheit der Großherzog haben:

Decbr . 28 . 1838 . das erledigte Kreis - Physikat in Ovel¬
gönne dem vr . Zcdeiius daselbst verliehen;

Januar 1 . 1839 . zum Vorstande des Kamme,Herrn - Sta¬
bes den bisherigen Vice - Oberhofmeister von
Renncnkampff , mit dem Titel eines Vice-
Obeikammerherrn , unter Beibehaltung seiner
Stelle als Cavalicr Ihrer Königl . Hoh . der

. . . Großherzogin ; .
den Kammerherrn v . Lützow — dessen bisherige

Function als Regierungsrath aufhört — zum
Reise - Marschall und zum Mitgliede derHof-
Direction und des Kammerherrn - Amts;

den Kammerherrn Grafen v . Bochvlz zum Mit-
gliede des Kammerherrn - Amts ernannt;

die Hofdame , Fräulein Caroline von Witzlcben,
, auf ihren Wunsch von ihren bisherigen Dienst¬

leistungen entlasse » ;
dem Om Völkers und dem I ) r . Doß in Eutin , u.
dem Jnstructor Sr . Königl . Hoheit des Erb¬

großherzogs , Professor ör -. Günther den Hof-
ra tds - Titel ve rliehe n . _

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . In Gemäßheit des § . 63 des Rccrutirungsge-

setzes vom 19 . Juli 1837 fordert das Militair - CollegiumAlle diejenigen ausgedienten Soldaten oder sonstigen Indi¬
viduen , welche geneigt sind , am 1 . Mai d. I . für eine
Gralisication . von 180 «F > Gold als Stellvertreter in
Dienst zu treten , hiermit auf , sich an einem der nächsten
Donnerstage , Mittags 12 Uhr , und spätestens am 7 . Fe¬
bruar d . I . , persönlich in dem Sitzungs - Locale des Mili-
tair - Collegiums zu melden.

Uebrigens werden nur Meldungen solcher Personen
berücksichtigt werden , welche:

1 ) wenigstens 5 Fuß 5 Zoll Oldenburger Maaß ( ohne
Fußbekleidung ^ groß und sonst vollkommen Dienst-
tüchtig sind;

2 ) Bescheinigungen des Amts ihres Wohnorts beibrin-
gen , daß sic Landesunterthanen und unverheirathet
sind und sich bisher gut betragen und ihrer eigenen
Wehrpflichtigkeit Genüge geleistet haben;3 ) durch Beibringung ihres Taufscheins Nachweisen,
daß sie

'
noch nicht über 32 Jahr alt sind . .

Insofern die sich Meldenden bereits früher gedient haben,
haben dieselben außerdem

4 ) ein Zeugniß ihres güten Betragens von Seiten
ihres früheren Compagnie - CommandeurS beizu-
bringen.

Oldenburg , aus dem Militair -Collegium , 1839 . Jan . 3.
v . Ranzow . _ _

B ehrmann.

2 . Der Landesherrlichen Verordnung vom 29 . Juli
1830 gemäß werden alle Eingesessene des Amts Jever
hiedurch anfgefordrrt vor Ablauf des Monats Januar d.
I . , ihre .Hunde bei den Ki

'
rchspiclsvögten cmhei

'
chncn zu

lassen , und die vorgeschriebcncn Marken einzulvsen.
Mit Anfang Februar wird gegen die Ggcnthümer

derjenigen Hunde , welche alsdann mit Marken nicht ver¬
sehen sind , der '

Verordnung gemäß verfahren werden.
Amt Jever 1839 , Januar 8.

Toel.
3 . Da dem sichern Vernehmen nach im Di '

stn
'
ctedes Amts Bockhorn unter dem Rindvieh die Maulseüche

ausgebrochen ist , sv werden die Eingesessenen des Amts
hiervon in Kenntniß gesetzt , und wird unter Beziehung aufdie von dem Obcrthicrarzt Fischer ausgcarbeitetcn Ber-
haliungsregeln , welche bei den Kirchspiels - u . Bauervögten
nicdergelegt sind , noch folgendes speciell angeordnet:

1 ) jede ? Besitzer von Vieh ist bei policeilicher Strafe
perpflichtet , sobald die Krankheit unter seinem Weh
ausgebrochen , sofort den nächsten Ortsvorgesetzten
Anzeige zu machen ; dabei muß jedoch streng vermie¬
den werden , mir andekm Vieh in Berührung zukommen;

2 ) die Häuser in dem die Krankheit ausbricht , sind so¬
fort abzuspcren , und wird jede ComMunication mit
denselben außer durch die angeordneten Wachen bki
policeilicher Strafe untersagt.

Amt Jeüer 1839 ,
^Januar 15 . . ö

Toel.
4 . Die unberechtigten Fußpfäde bei und auf M.

Melckers Kamp über F . Nothcrt Wittwe Gründen,auch über den Bartjüchcn und durch Johann Eilers
samp , zwischen dem Wittland und Foßland werdenbei polizeilicher Ahndung untersagt.

Amt Jever 1839 , Januar l7.
Toel.

5 . Beim Schillig ist ein Boot von blaugrauerFarbe mit schwarzem Rande , 9z4 Fuß lang , 3 Fuß 8
Zoll breit , worin 2 Sitzbänke befindlich , gestrandet und
geborgen . Der Eigenkhümer hat sich bis jetzt nicht ein-
gcfunden , und wird derselbe daher hiermit aufgefordert,
sich innerhalb 6 Wochen s äatn beim diesigen Amte zumelden und zu legitimiren , widrigenfalls mit dem Ver¬
kaufe des Boots ver/ahrtzn werden . soll.

Amt Minsen 1838 , Decrmber 29.
Hollmann.

Immobil - Verkäufe.
. . 1 . In Subhastakionssachen des den Erben des weil.
Hausmanns , Johann . Friedrich Richter, gehörenden
Landguts , Kloster Oestringfelde , bestehend aus 114 '^Matten Mect - und Fennlandes/nämlich 62 Matten jen¬
seits und 30 '̂ und 22 Matten disseits des Mönchertiefs,



250 Scheffel EinsaatS Geestlandes und 80 Matten Holz¬
ung , Heide - und Feldlandes , mit den dazu gehörigen
Gebäuden , als : Wohnhaus «, Scheune , Backhause , Schaaf-
ßalle und Häuslingshause nebst Garten am hohen Wege,
ist auf Antrag dieser Erben ein neuer Termin zum Auf¬
gebot auf den

( 28 . ) acht und zwanzigsten Januar k. I . ,
deS Nachmittags 3 Uhr , in deS Gastwirths , Gerriet
Christians Wittwe Behausung in der Vorstadt Jever
« igesetzt.

Jever 1838 , December 31.
Großherzoglich OldenburgkscheS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Wieben.
2 . Auf Ansuchen der Erben deS weiland Laders,

Heero Gerd es , zu Tettens , als:
1 ) Heero Gerdes Wittwe , Anke Margarethe , geb.

Gerdrs . zu Tettens,
2 ) Anna Martha GerdeS , Dienstmagd zu Sillen¬

stede,
Z) Gretke Maria GerdeS , des Johann Ulrich Lock¬

stedt , zu Ziallerns , Ehefrau,
4 ) Johann Jürgens Gerdes , zu Tettens,
5 ) des GastwirthS Hillarius Popken , zu Tettens,

als Bormund der minderjährigen
Anke Catharine Gerdes,
Christine Maria Gerdes , und
Heero MeentS GerdeS,

soll daS denselben zugehörige , von ihrem weiland Erblas¬
ser nachgelassene Häuslingshaus im Kirchdorfe Lettens,
aus zweien Wohnungen nebst Garten und sonstigen Zu-
- ebürungen bestehend , am

( 18 . ) achtzehnten März d . I.
Mittags 12 Uhr , im Locale des Landgerichts öffentlich
meistbietend verkauft werden.

Zugleich werden alle diejenigen , welche auS irgend
einem Grunde Ansprüche oder Forderungen an das obige
Grundstück machen zu können vermeinen , hiermit aufge-
fordert , solche in dem auf den

( 11 . ) eilften März d. I.
angesehten Termine anzugeben , bei Strafe des Ausschlus¬
ses » und des ewigen Stillschweigens.

Präclusiv - Bescheid den ( 14 .) vierzehnten März
L. I.

Jever , den 8 . Januar 1839.
Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Wieben.

Convocationen.
1 . Laut Protokolls des StadtamtS Jever vom 19.

Mai 1838 haben die Erben der weiland Wittwe des
Frerich TiarkS Siamken , geb . Harms , als:

1 ) des Hausmanns Edo Jrps , zu Reuende , Erben,
nämlich dessen Wittwe , Elisabeth , geb . Peters,
und dessen Kinder als:

der Hausmann Johann JrpS , zu Heppens , u.
des Kaufmanns Edo Gerhard Athen , zuKop-
perhörn , Ehefrau , Amia Margarethe , geb.
Jrps , unter Bormundschaft ihrer Mutter,

2 ) der HauSmann Jrp Eden Jrps , zu Heppen - ,

3 ) der HauSmann Harm JrpS , daselbst,
4 ) des Müllers Hermann Janssen , zu Kopperhörn,

weiland Ehefrau , Anna Margarethe , geb . JrpS,
Erben , als:

deren minderjährigen Tochter , Anke Margarethe,
des Gastwirths Ebole , in Varel , Ehefrau,
Bormund , der Hausmann Harm Jrps , zu
Heppens , und der majorenn « Sohn Popke
Janssen , Müller zu Kopperhörn , sämmtlich
auch eessivnsrio nomin « des Hausmanns
Jibbe Freri

'
chS JrpS , zu Heppens , ferner:

5 ) des weiland Ulrich Popken Hillers , zu Stum¬
pens , verstorbenen Ehefrau , Jmke , geb . BehrrnS,
Kinder , als:

des Carl Heinrich Müller , zum Wiarder alten
Deiche , Ehefrau , Anke Margarethe , geb . Hil --
lers , und des Hausmanns Johann Hinrich
Focken , zu Stumpens , Ehefrau , Anna Mar¬
garetha , geb . Hitlers » endlich

6 ) deS Kaufmanns Folkert Eiben Gerdes , zu Neu¬
garmssiel , Ehefrau , Anna Margarethe , geb . BehrenS,

an den Hausmann Hayo Stielfs Becker , zum Neu»
Augustengroden , die zum Nachlasse der weiland Wittwe
Siamken gehörigen im Reu - Augustengroden belegenen
38 Matten 11 (HRuthen Landes , gränzend in Osten an
deS Kaufmanns Fleßner Ehefrau Landgut und in We¬
sten an des Käufers Landgut für die Summe von 3560 H
in Golde verkauft.

Auf Ansuchen deS Käufers werden alle diejenigen,
welche an dieses Grundstück Rechte oder Forderungen in
Anspruch nehmen , hierdurch aufgefordert , solche in L « -
mino vom

( 25 .) fünf und zwanzigsten Februar 1839
bei Strafe des Verlustes anzugcben.

Präklusiv - Bescheid den ( 28 . ) acht und zwanzig¬
sten Februar 1839.

Jever 1838 December 22.
- Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Wieben.
2 . Nach einem vor dem Amte Tettens am 24.

November 1838 errichteten Kaufcontracte haben der Ar¬
beiter , Jhnke Weiers Claßen , von Berderriege , und der
Arbeiter , ZiudtS Iaußen , von Friederikensiel , ihr zum
Oesterdeich stehendes , am 17 . November 1827 von dem
Zimmermann , Harm Eden , zu Altgarmssiel , jetzt Arbei¬
ter zu LengShausen , gemeinschaftlich angekauftes HäuS-
lingShauS nebst Garten und sonstigen Zubehörungen dem
Arbeiter , Harm MartenS Hedden , zu Altgarmssiel , für
die Summe von 202 «F 36 gr . Gold verkauft.

Auf Ansuchen des Käufers werden diejenigen , welch«
an daS obige Immobil Ansprüche oder Forderungen ha¬
ben , aufgefordert , solch « in dem auf den

( 18 . ) achtzehnten März d . I.
angesetztLtt Termine anzugebcn , bei Strafe des Verlustes
derselben.

Präklusiv - Bescheid , den ( 21 . ) ein und zwanzigsten
März d. I.

Jever , d«n S . Januar 1839.
Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer,

Wi » b « s.



Vergantungen.
1 . Am ( 1 . ) ersten Februar dieses JahreS werden

in dem Herrschaftlichen Upjeverschen Forste 131 Fuder
Erbsen und Bohnenricken öffentlich meistbietend verkauft
werden .

^Käufer versammeln sich Vormittags 9 Uhr bei Omme
Eden TiarkS Hause in Upjever.

Amt Jever 1839, , Januar 10.
Loel.

2 . Ihne TiarkS RedelesS zum Medernser alten
Laiche laßt am

<24 . ) vier und zwanzigsten Januar 1839,
Nachmittags I NHr , in seiner Wohnung , durch den Herrn
Kirckspielsvogt Jürgens folgende Gegenstände öffentlich
meistbietend verganten , alS:

4 bis 5 Fuder Heu , 1 fettes Schaaf , 2 Hang¬
buddeleien , 1 Anrichte , 1 eichen Klciderschrank,
Betten , Tische , Stühle , eine friesische Wanduhr,
300 Ellen weißes Linnen , 300 Ellen greises Bett-
überzügenzeug , Rvckszeug , 4 Dutz neue Säcke,
Speck und Fett und was weiter zum Vorschein
kommen wird.

3 . Der Sattlermeister G . Schmidt in Wittmund
will am Donnerstage den

< 24 . ) vier und zwanzigsten d . M.
LOO -tö Sohlleder , 100 -st. Fahlleder , und 5000 <st>
gemahlene Gerberlohe,

aus Zahlungsfrist verkaufen lassen . Kauflustige wollen
sich dazu Nachmittags r Uhr in der Wohnung des Krä¬
mers H . F . Dirks in Witimund einsinden . l'

Willmund , den 10 . Januar 1839.
4 . Jacob Grahlmann EilerS zu Kleinostiem Ehe¬

frau und Peter Gcrri
'
ets Hayen zu Schenum wollen am

25 . und 26 . Januar 1839
Nachmittags 1 Uhr auf ihrem Landgute zu Kleinostiem100 Eichen auf dem Stamm , worunter mehrere

. von 30 bis 40 Fuß Länge und 2 Fuß im Durch¬
messer,
60 starke Eschen , Ellern und Weiden auf dem
Stamm,
30 Fuder Schließ - und Brennholz

öffentlich auf Zahlungsfrist von 18 Wochen verkaufen
taffen.

Jever 1838 , December 27.
G . W . Oltmanns,

msock . ooio.
Z. Am Dienstage , den < 5 . ) fünften Februar 1839

sollen in dem Gehölze zur Gotteskammer
180 Stämme Fuhren - und Fichten - Bau - unk
Nutzholz , xl . na . 1 , 1 »/ ^ bis 2 Fuß im Durch¬messer und 35 Fuß lang , mehrereS Richel - und
Schlicßholz in verschiedenen Sorten , auch mehr¬ere Haufen Sträucher

auf 18 Wochen Zahlungsfrist öffentlich verkauft werden;wozu Kauflustige sich Morgen - 10 Uhr einzufinden haben.Jever 1839.

Bürgermeister Jürgens.

Oeffentliche Ausverdinguog.
Unterzeichneter beabsichtigt die zum Neubau sei¬nes Wohnhauses zu Hooksiel erforderlichen Zimmer - Mau¬rer - und Tischler - Arbeiten , c. imgleichrn di« Lieferung derdazu gehörigen Lhüren und Finster , am

<4 . ) vierten Februar d . I.
Nachmittags 2 Uhr in SchwoonS Wirthshause zuHooksiel , öffentlich an die Mindestfordernden zu verdin¬
gen . Dir Bedingungen liegen vom 26 . d. M . ab a»beim Herrn Gastwirth Schwoon und beim Unterzeich¬neten , woselbst auch Riß und Bestick eingesehen werdenkönnen zur Einsicht offen.

Hooksiel 1839 . Januar 17.
A . Engelkr.

Verpachtung.
1 . Herr M . F . Tönni

'
essen zu Jever will sei»

zu FunnrnS belegeneS Landgut von 103 Matten am
<2 .) zweiten Februar d. I.

Nachmittags 3 Uhr in dem Gasthofe des Herrn HermannMeier zu Jever auf 6 Jahr « von Mar 1840 an ver¬
heuern.

ES wird bemerkt , daß schon jetzt 10 Matten zumGüstbauen und 4 Matten Weideland disponibel sind.
Jever 1839 , Januar 3.

G . W . Oltmanns,
MLllck . nois.

2 . Der HauSmann Johann Gerriets zu Wehlen-
beabsichtiget , das zur Zeit von ihm bewohnt werdende,103 '/ , Gras « große Landgut daselbst am

<30 . ) dreißigsten Januar 1839,
Nachmittags 2 Uhr in deS Gastwirths Grumbrecht Be¬
hausung zu Sengwarden , auf 6 Jahre , Mai 1839 an¬
fangend , öffentlich meistbietend zu verpachten . Die Be¬
dingungen können 3 Tage vor dem VerpachtungStrrminebeim Verpächter eingesehen werden.

3 . Well . HutmacherS Danzig Hieselbst Erb «»wollen
1) eine Wohnung an der Peterfllienstraß « , zur Zeitvon dem Tischler Bott bewohnt,
2 ) eine Wohnung an der Mühlenstraße , zur Zeit vondem Seiler Popken bewohnt , und
3 ) vier Matten Landes hinter Moseshütte , zur Zeitvon dem Miterben , Hutmacher Danzig benutzt,am <3l . ) ein und dreißigsten d. M.

Abends 5 Uhr in des Herrn C . W . Pitt WirthshmlsrHieselbst öffentlich verheuern lassen.
Jever 1839 , Januar 17.

G . W . Oltanns.

Notifikationen.
1 . Ich habe mich veranlaßt gefunden , meine Advo¬katur bei dem GroßherzogU Oberappellations - Gerichte und

Justiz - Eanzlei zu Oldenburg niedcrzulcgen . Indem ichdieses hiemit bekannt mache , ersuche ich meine vormahligenClienten , welche aus Advocatur - Geschäften in meinenAdvokatur -Büchern annoch debitiren in Zeit von 4 Wochenmit mir abzurechnen , ihre Schuld zu bezahlen und dirbei mir vorhandenen Manual - Acten abzufordnn.
Jever , den 15 . Januar 1839.

Bürgermeister Jürgen - .2 . DaS von Herr Christians bewohnt werdende
HauS an der neuen Straße , so wie zwei im Moorland«
belegene Gärten , habe ich noch auf Lißtmeß r « ,x . Raid . I . anzutreten , zu vermiethen.

Jrver , den 17 , Jauuar 1839,

Zürgk.



z . Wir beehren uns unfern Freunden statt Circu-

lair anzuzeigen , daß nach heutiger freundschaftlicher Ue-

bereinkunst Herr Jacob Kcdenburg aus unserer seit

den 1 . Januar 1818 gemeinschaftlich geführtem Handlung

am 1 . Januar dieses Jahres getreten ist und dieselbe von

diesem Tage an für alleinige Rechnung unsers A . G.

Bleeker unter der bisherigen Finna von Kedenburg

et Bleek er fortgesetzt wird.

Indem wir für das uns bisher gemeinschaftlich ge¬

schenkte Vertrauen und Freundschaft aufrichtigste danken,

bitten solches unser » A . G . Bleeker ferner zu schenken

und zu erhalten.
Uetersen- Sagemühle, den 18. December 1838.

Kcdenburg et Blecker.

4 . Am 8 . d. M . Abends sind dem Unterzeichneten

zwei hierunten näher bezeichnten Böte weggetricben , soll¬

ten dieselben irgendwo gefunden oder geborgen seyn so

bittet er , ihm davon prompte Anzeige zu machen;

1 ) ein großes Boot , Weser - Arbeit , von Eichenholz,

circa 16 Fuß lang , inwendig grün angestrichcii , aus¬

wendig geschabt , unten einen weißen Gang circa I Zoll

lweit , hierunter gelhcert , am Vordersteven befindet sich

eine Klampe welche durch eine Schraube befestigt ist , am

Hintersteven fehlt ein Fingerling;
2 ) ein kleines Boot , nordische Arbeit , von tannen

Holz , circa 14 Fuß lang , von außen schwarz , inwendig

giau angestrichcn , einige Näthe mit Zink beschlagen , am

änterfteven befinden sich zwei Fingerlinge.

Rüstringersicl , den 9 . Januar 1839.
Oelrich Treyber.

L . Veränderungshalben bin ich gesonnen mein

faß neues Kuss - Schiff , 2 Jahr alt , und circa 10 Lasten

groß , mit vollständigem Jnventarium , gegen billige

Zahlung , zu verkaufen . Reflectirende wollen sich bei mir

melden um das Schiff in Augenschein zu nehmen . Es

kann den Umständen nach auch , gleich in Empfang ge¬

nommen werden . - -

Wangeroge 1839 , Januar 5.
Hinr . C . Hknrkchs.

6 . Ich kann gegen kommende Ostern oder gegen

den 1 . Mai einen Knecht in meinem Dienst gebrauchen.

Wer hiezu Lust hat melde sich bei mir.
C . D . Fischer,

Bäcker , in Jever.
7 . Die Mitglieder unsers Lefcverems , welche der

General - Versammlung am 28 . December v . I . nicht bei¬

gewohnt haben , wird hiedurch benachrichtigt , daß ihnen

sowohl als den damals anwesenden Interessenten unsers

Lese - Instituts ehestens wieder Bücher zugeschickt werden,

indem vorausgesetzt wird , daß sie nach wie vor Mitglie¬

der dieses Vereins bleiben und zu den in der erwähnten

Versammlung gefaßten Beschlüssen ihre Zustimmung geben.

Oldorf.
F . Carstens.

8 . Es wird ein Hausknecht der mit Pferden und

Wagen umzugchcn weiß , und Bierbrauerei versteht auf

Mai d . I . anzutreten gesucht ; wo ? erfährt man im

Jev . Jnt . - Comtoir.
9 - Ich habe eine kleine Wohnung , am Stadt-

Walle , zu vermiethen.
Jever . I . G . L. Meyer.

ro . Frische Citrvnen fortwährend bei
L. Remmers, in Jever.

11. In Dienst gesucht.
Ich suche für meine Handlung vorzugsweise sogleich

oder spätestens nächste Ostern einen geschickten Geholfen,
welcher mein Geschäft ganz übernehmen kann . Ohne
gute Zeugnisse braucht sich niemand zu melden.

Heppens 1839 . .
I G . Athen , Wittwe.

12 . Folgende , den Erben des weiland HosrathS
Moßdoph gehörige Immobilien , als:

1 ) das an der Waagestraße chieselbsti stehende , von dem
Schlächtermeister Phili ppson bewohnteHaus , u.

2 ) ein im Moorlande belegenrv , gegenwärtig von der
Wittwe Bracht benutzter Garten,

sind annvch unter der Hand zu verheuern , und werden
Hcuerlicbhabec ersucht , sich ehestens dicscrhalb an den
Unterzeichneten zu wenden , und mit demselben - zu com
lrahiren.

Jever , im Januar 1839,
H . R . Jtzken, m . n.

weil . Herrn Hofrakh Moßdoph Erben.
13 . 270 Tettenser Armencapitalien sind gegen

zu veraccordirenve Zinsen zu belegen.
. Man wende sich deshalb an den Tettenser Armen-

juraten Johann Gcrdes Haschenburger zu Kopperburg
oder an den Ncchnungsstcller Vogts, in Jever.

14 . Das von dem Herrn Heinvmann Ahrcns
bewohnte Haus habe ich zu vermiethen und be¬
merke dabei , daß dasselbe zur Backerei eingerich¬
tet ist.

Jever . Misch.
15 . Für meinen Laden kann ich auf Ostern noch

einen Gehülfen engsgkren . Reflectirende wollen sich per¬
sönlich . oder durch portofreie Briefe melden . -

Neuharlingersiel , den 31 . December 1838.
H . Mammen.

16 . Die Hausleute Johann Folkers und Gerke

Hsrms ^ zu - Sandel wünschen ihr zu Rahrdum telegenes
HälisÜngshaus nebst Ländereien im Ganzen oder stück¬
weise unter der Hand zy verkaufen oder falls dazu keine

Gelegenheit wäre , die Ländereien unter der Hand z»
verheuern ; Liebhaber wollen sich bei Johann FolkerS
melden.

Sandel 1839.
17 . Ich habe auf Mai d. I . zwei Wohnungen , an

der Drosten straße , zu vermiethen.
Jever 1839 . C . Ehrenpfordt.
18 . Ich mache von heute an jeden Tag Grobbrod

gar , daS Stück für 1 Stüber.
Jever 1839.

F . A . Meyer.
19 . Die Erben der verstorbenen Pastorinn Tiarks

wünschen daS von derselben bewohnte , am Stadtkirchhoft
belcgene Haus zu verkaufen oder auf Mai 1839 zu ver¬

heuern . Kaüfliedhaber wollen sich innerhalb drei Wochen
an den Herrn Cantor Minfsen oder den Unterzeichne¬
ten wenden.

Jever , den 15 . Januar 1839.
Vv . Tiarks.

20 . Gegen Ostern d . I . wünsche ich einen Lehrling

anzustellen.
Jever . Januar . 1839.

^ ^ Kupferschmidt Lage . .

( Hiebei eine Beilage . )



Beilage zu 3. 1839.
Bekanntmachung.

Packetfahrt zwischen der Fricderichsfchleuse und
Wangeroge für die Monate Januar und Februar 1839.

Abfahrt von der Friedrichsschleuse nach Wangeroge.

Januar.
Montag den 7. Nachmitt . 3 Uhr.
Donnerstag — 47 .' Morgens 11 —
Freitag — 25 . Morgens 6 —
Donnerstag — 31 . Morgens 11 —

Februar.
Donnerstag den 7 . Morgens 5 Uhr.
Donnerstag — 14 . Morgens 10 —
Freitag — 22 . Morgens 6 —
Donnerstag — 28 . Morgens 10 —

Abfahrt von Wangeroge nach der Friedrichsschlcusr.

Januar.
Sonntag den 6 . Nachmitt . 1 Uhr.
Mittwoch — 16 . Morgens 8 —
Donnerstag — 24 . Nachmitt . 2 —
Mittwoch — 30 . Morgens 8 —

F e b r u a r.
Mittwoch den 6 . Nachmitt . 2 Uhr.
Mittwoch — 13 . Morgens 8 —
Donnerstag — 21 . Nachmitt . 2 —
Mittwoch — 2 ? . Morgens 7 —

Amt Lettens 1839 , Januar 4.
Oeltermaun.

Hofmeister.

Notifikationen.
1 . Unterzeichneter ist gesonnen , sein von ihm gegen¬wärtig bewohntes Haus zu verkaufen , oder auch auf

künftigen Mai oder Michaelis zu vermiethen . Liebhaber
zu dem einen oder dem andern wollen sich bei ihm ein-
sinden und mit ihm contrabiren.

Jever 1839 , Januar 20.
M . H . Fittica.

2 . Zwei bis drei Schuhmacher - Gesellen können
auf Ostern oder Mai bei mir in Jahraccord in Arbeittreten . Auch wünsche ich einen Burschen der Lust hatdie Cchlchmacher -Profession zu erlernen unter annehmlichen
Bedingungen in die Lehre zu nehmen.

Westrum 1839 , Januar 16.
H . H . Staßen.

3 . Diejenigen welche Forderungen an den Nachlaßder zu Minsen verstorbenen Wittwe des weil . A . P.Hillers baden , werden aufgefordert , mir ihre Rechnun¬gen gegen den 1 . Februar d. I . einzusenden.
Die der Masse schulden werden gegen selbige Zeitan mich Zahlung leisten.
Stumpenser - Mühle 1839 , Januar 16.

I . H . Onnen,
als Vormund des Kindes.

4 . Ein gekündigtes Armen - Capital zu 200 «K , ist
auf 1 . Mai d. I . in Empfang zu nehmen , durch Unter¬
zeichneten zinslich zu belegen.

1839 , Januar 10.
M . G . von Tungeln , Jurat.

5 . Ich kann sogleich oder auf Ostern ein oder
zwei werkverständige Zimmer - und Mauergcsellen anstellcn.

Tettens 1839 , Januar 14.
Johann Roben Sieberns,

Zimmermeister.
6. Miethgesuch.

Auf Mai d . I . eine Stube nebst Schlafkammer mit
Möbel , Aufwartung und Beköstigung . Nähere Nachrichtim Jcv . Int . Comtvir.

7 . Ich wünsche auf Ostern oder Mai einen Bur¬
schen in die Lehre zu nehmen.

Jever 1839.

F . A . Meyer , Bäcker.
8 . Reith zu Mühlen - und Hausdach bei Ellenser¬damm » 100 Schoss zu 1 -F 36 Grote Gold.
9 . Ein guter Tischler - Geselle kann sogleich beimir in Arbeit treten.
Accum 1839.

H . Lübben.
10 . Ende April oder Anfang Mar d. I . habe ichin Auftrag 500 «F > zinskrägig zu belegen.
Kniphausen 1839.

F . A . Ziegfeld.
11 . Als Armenjurat habe ich noch auf Mai 1839

anzutreten , im Westrumer - Lage belegen , ein Haus undeine kleine Nebenwohnung beide mit Gartengrund ver¬
sehen , auf ein oder mehrere Jahre , unter der Hand zuverheuern , wozu sich Liebhaber bei mir cinsinden wollenund über die Miethe zu contrahiren suchen.

Herzhausen am 17 . Januar 1839.
I . D . Hinrichs.

12 . Die Unterzeichnete hat eine fette Kuh zu ver¬
kaufen.

Sengwarder alten Deich 1839.
Lammert Harms , Wittwe.

13 . Ich habe eine Häuslingswohnung , bei Nenn¬
dorf , Mai anzutreten , auf 1 Jahr zu verheuern.

G . F . Ehrentraut.
14 . Ich habe fette und magere Schweine käuflich

abzustehen.
Landeswarfen 1839.

G . P -opken.
15 . Ich kann auf Ostern oder Mai einen Lehrlingzu meiner Profession anstellen . Wer dazu Lust hat wen¬de sich an mich.

H . T . Janssen, Bäcker in Jever.
16 . Für weißen Klecsaamcn zahle ich angemessenePreise.

W . H . Nudolphi.
17 . Ich wünsche auf Ostern oder Mai dieses Jahr¬es 2 Knaben oder Mädchen von honetten Eltern in Kostund Pflege zu nehme » .
Jever 1839.

H. C. Alling.



18 . Von den

Verhaltrmgs- Regeln
Lek der

Maul- und Mauen - Seuche
des Nindviehes»

vsn dem Herren Oberthierarzt Fischer Ln Olden¬

burg , find Ex . geheftet per Duy zu L4 gr . und

einzeln zu 3 gr . Cour, zu haben bei
Mettckek.

19. Ein junger Mensch welcher die Wartung von
zwei bis drei Kühen übernehmen und leichte Gartenarbei¬
ten verrichten will, kann um Mai d. I . bei dem Assessor
Frerichs in Jever einen Dienst finden.

20. Johann Friedcri
'
ch SiemS zu Neuende hat

ein fettes Schwein zu verkaufen.
21. Auf Ostern oder Mai , wünsche .ftch einen Bäk-

kergesellen, welcher bereits als Meister einer Backerei vor-
gestanden hat , so wie auch ein Mädchen , die das Kochen
versteht , zu enASAii-on.

Wangeroge im Januar 1839.
G . Carstens.

22. Mir ist ein Jagdhund weiß mit braunen Flek-
ken zugelaufen , welcher gegen Erstattung der durch ihn
verursachten Kosten wieder abgeholt werden kann.

R. Rieniets , zu Sandel.
23. Eine Stube nebst Schlafstube ist auf Mai

1839 anzutreten, zu vermiethen , bei
Krüger , an der Mühlenstraße.

24. Ich kann Ostern für meine Bäckerei einen
Lehrburschen gebrauchen.

Sengwarden . L. E . Lübben.
25. Gedachtnkßpredigt über die Rückkehr seines deut¬

schen Fürstenhauses, von G. W . Closter Pastor in
Reuende, ist für 8 Grot zu haben , bei

I . H. Hoppe , Buchbinder zu Schaar.
26. Ich wünsche auf Ostern oder Mai einen Bur¬

schen in die Lehre zu nehmen.'
Jever 1839.

M. I . Plagge , BäckeramtSmekster.
27. Ich habe einen guten Haus - oder Karnhund

zu verkaufen.
Jever 1838.

Hecro Heeren , Schlächter.
28. Mehrere Sorten Segeltuch, auch SegellinNen,

holländische Pfeifen bei ganzen Körben , bekegenes Rüböl
in großen und kleinen Fässern , zu billigen Preisen.

Jever. L. U. Stetzerr.
29. Die Sp . Jnfp . zu Wiarden wünscht , eine

kürzlich entbundene Person , als Amme zu verdingen.
Die Armenväter Trakts zu Horumersielund Kirchhofs
zu Wiarden , ertheikrn nähere Auskunft.

Vrod - TüM
8L Ä L

Ein Grob - Drod z» » . 8 , X 4
Ein dito . . . » j . . 12l 1 6 —

Ein dito . . . . . . . 16 , / 8 —

Ein dito . . . . . . . 241 s12 —

Ein ausgesichtetes Sauerdrod < >
oder dergleichen Holsche zu 4l § l — 34

Ein dito . . 2/ - ,— 17
Ein dito . . . . . . . 1s S I— 8
Ein ausgebeutelteS Feinbrod 6X «-» / 1 15
Ein Franz- oder Prinzrnbrod zu 4l Z )- 21
Ein dito . . . . . . 10
Ein dito. 1 ) ( - 5
Ein langer Schonroggen . 5
Ein dito. 2
Ein Zwieback . . . . . '/ - s >- —

Ein dito ' . -/s
' )— —

Die sämmtli
'
chen Bäcker des hiesigen AmtSdi'strkcts

werden angewiesen , sich bei Vermeidung polizeilicher
Strafen , nach obiger Laxe genau zu richten.

Amt Tettens 1839 , Januar 13.
Oeltermann.

Hofmeister.

Geburts - Anzeige.
Heute Morgen wurde meine liebe Frau , geb.

Harting , von einem gesunden Knaben leicht und glück¬
lich entbunden.

Delmenhorst, den 14. Januar 1839.
Landg . -Assessor Sprenger.

Todes - Anzeige.
1 . Sauft und ruhig entschlief am 8. d. M., Abends

II Uhr, an den Folgen der Masern , unsere geliebte
Tochter, Anke Margretha , 23 Jahr alt . Hart ist uns
dieser Verlust und nur die Hoffnung einer seligen Wie¬
dervereinigung in jener Ewigkeit kann unfern Schmerz
um einiges lindern. Verwandten und Freunden widmen
diese Anzeige . ^

Elmsenhausen 1839, Januar 17.
Helmerich Tannen Helmerichs und Frau

nebst Geschwister der Verewigten.
2. Am 8. d. M. starb nach langen Leiden , an gänz¬

licher Entkräftung mein geliebter Gatte der Kaufmann
I . G. Athen in Heppens , im 55 . Jahre seines Alters
und im 28 . unserer glücklichen Ehe. Diese Trauer-
Anzeige , widmen allen Lheilnehmenden, mit betrübten
Herzen,

dessen hinterlaffeWwe., Kinder u. Schwiegerkinder.
Zugleich bemerke ich , daß ich die Handlung und

Wirthschaft meines sei. Mannes mit einem geschickte»
Gehülfen unverändert fortsetzen werde , und bitte daS dem¬
selben geschenkte Vertrauen auf mich übertragen zu wol¬
len.

Heppens, den 15. Januar 1839." I . G. Athen , Wittw«.
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